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Hinweis: Der Lösungsweg mit Begründungen und Nebenrechnungen soll deutlich erkennbar in logisch und
grammatikalisch einwandfreien Sätzen dargestellt werden. Zur Lösungsgewinnung herangezogene Aussagen
sind zu beweisen. Nur wenn eine so zu verwendende Aussage aus dem Schulunterricht oder aus Arbeitsge-
meinschaften bekannt ist, genügt es ohne Beweisangabe, sie als bekannten Sachverhalt anzuführen.

Aufgabe 230911:
Für die Multiplikation zweier natürlicher Zahlen a und b mit 5 ≤ a ≤ 10 und 5 ≤ b ≤ 10 gibt es folgende
”Fingerregel”:

Man streckt an der einen Hand so viele Finger aus, wie die erste Zahl a größer als 5 ist. Das
gleiche macht man mit der anderen Hand für die zweite Zahl b. Die Gesamtzahl der ausgestreck-
ten Finger wird mit 10 multipliziert. Die Zahl der nicht ausgestreckten Finger der einen Hand
wird mit der Zahl der nicht ausgestreckten Finger der anderen Hand multipliziert und zu dem
vorhergegangenen Produkt addiert. Die dabei erhaltene Summe ist das gesuchte Ergebnis a · b.

Beweisen Sie, daß diese ”Fingerregel” für alle genannten a und b gilt!

Aufgabe 230912:
Ermitteln Sie alle diejenigen zweistelligen natürlichen Zahlen x und y, die folgende Bedingungen erfüllen:

(1) Die Zahl y entsteht aus x durch Vertauschen der beiden Ziffern.

(2) Es gilt x + y = 121.

Aufgabe 230913:
Ein regelmäßiges Tetraeder soll in drei volumengleiche (nicht regelmäßige) Tetraeder zerlegt werden.

a) Geben Sie zwei Möglichkeiten einer solchen Zerlegung an!

b) Beweisen Sie, daß die beiden von Ihnen angegebenen Zerlegungen verschieden sind! Dabei wird eine
Zerlegung in drei Tetraeder T1, T2, T3 verschieden von einer Zerlegung in drei weitere Tetraeder
genannt, wenn sich diese nicht so als T ′

1, T ′
2, T ′

3 bezeichnen lassen, daß T1 ∼= T ′
1, T2 ∼= T ′

2 und T3 ∼= T ′
3

gilt.

Aufgabe 230914:
Ein Trapez ABCD mit AB ‖ DC und AB = a > CD = c soll durch eine zu AB parallele Strecke GH in
zwei flächeninhaltsgleiche Teile zerlegt werden.

Beweisen Sie, daß es genau eine solche Strecke GH gibt und daß ihre Länge GH = s eindeutig durch a und
c bestimmt ist! Ermitteln Sie s in Abhängigkeit von a und c!
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